
Über´s Calverbühl

entlang des Albtraufs
Die Wanderung beginnt am Bahnhof in Dettingen. Nach Überquerung der Bahngleise
halten wir uns links, bei der Abzweigung geht es den Berg hinauf, vorbei am Gartenheim
des CVJM Dettingen. Nach Überqueren der Brücke rechts halten in Richtung Calverbühl.
Das Calverbühl ist das Wahrzeichen von Dettingen, es ist ein Vulkanembrio.
Anschließend geht es weiter zum Erdschlipf von dort hinauf zum Sonnenfelsen. Es gibt
zwei Möglichkeiten: an den Höllenlöcher vorbei direkt zum Sonnenfelsen oder durch die
Höllenlöcher hindurch. Sie entstanden durch einen Spannungsriss im Fels, der parallel
zum Trauf verläuft. Er ist über 100 Meter lang und bis zu 30 Meter tief. Nun geht es
weiter ein kleines Stück zurück und am Trauf entlang (in Richtung Bad Urach) zum
Gelben Fels. Sein Name führt auf die bei der Verwitterung entstandene Gelbfärbung
zurück. Weiter geht es am Trauf entlang dann hinunter zu den Gütersteiner Wasser-
fällen, die als Naturdenkmal geschützt sind. Auf der oberen Terrasse, wo einst das Kloster
Güterstein stand, erinnert heute eine kleine Kapelle daran. Von den Gütersteiner
Wasserfällen geht es hinunter zum Gestütshof Güterstein. Von dort auf einem
asphaltierten Weg durch das Maisental in Richtung Bad Urach. Nach Querung der
Bahngleise unterqueren wir die Bundesstraße und halten uns in Richtung Kurgebiet.
Am westlichen Rand von Bad Urach geht es über die Ermsbrücke und nach den
Kuranlagen auf dem Rad- und Fußweg zurück nach Dettingen. 

Länge der Strecke: 15 km
Gehzeit: ca. 4 1/4 Std.
Höhenmeter: 420

Tipps:

     Rosstriebkellerei

     Ziegenbeweidung

     Lindenallee

     Waldlehrpfad

      Kirschenweg

      Kirschenheimat

Kartenausschnitt:
Landesvermessungsamt

 Baden-Württemberg
Karte: Blatt 19: Reutlingen - Bad Urach

AZ: 2851.2-A/726
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